
 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
42. Ratssitzung vom 22. März 2023
 
 
 

1571. 2022/63 
Weisung vom 09.03.2022: 
Kultur, Totalrevision Subventionsvertrag zwischen der Stadt Zürich und der  
Zürcher Kunstgesellschaft (ZKG) 

  
Antrag des Stadtrats 
 
1. Der Vertrag zwischen der Stadt Zürich und der Zürcher Kunstgesellschaft (Beilage,  

datiert vom 25. Februar 2022) wird genehmigt. 

2. Der Stadtrat überprüft periodisch die Modalitäten des Subventionsvertrags zwischen 
der Stadt Zürich und der Zürcher Kunstgesellschaft. Er erstattet dem Gemeinderat 
dazu zehn Jahre nach Inkrafttreten des Subventionsvertrags Bericht und unterbreitet 
allfällige Vertragsänderungen zur Genehmigung. 

 
Referentin zur Vorstellung der Weisung: Vizepräsidentin Maya Kägi Götz (SP) 
 
Namens des Stadtrats nimmt die Stadtpräsidentin Stellung. 
 
 
Sistierungsantrag 
 
Die Mehrheit der SK PRD/SSD beantragt Ablehnung des nachfolgenden Sistierungs- 
antrags. 
 
Die Minderheit der SK PRD/SSD beantragt Sistierung der Weisung mit folgender  
Begründung: 
 
Die Behandlung der Weisung GR Nr. 2022/63 wird bis zum Zeitpunkt sistiert, an  
welchem 
a) die Vorbereitungsphase des einberufenen «Runden Tisches» zur Ausarbeitung des 

Mandates für die Evaluation der Provenienzforschung Sammlung Bührle abgeschlos-
sen ist, das Mandat formuliert, die notwendigen Mittel für die Evaluationsarbeiten bei 
den entsprechenden Stellen respektive Institutionen bereitgestellt sind und die Auf-
träge in einem nächsten Schritt erteilt werden können; 
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b) das Konzept zur Kontextualisierung der Sammlung Bührle soweit formuliert, veröf-
fentlicht und fachlich breit abgestützt diskutiert ist, dass in einem nächsten Schritt die 
Umsetzung des Konzepts erfolgen kann. 

Die Behandlung in der Sachkommission wird spätestens nach zwölf Monaten wieder auf-
genommen, sollten die Kriterien innerhalb dieser Frist nicht erreicht werden. 
 

Mehrheit: Vizepräsidentin Maya Kägi Götz (SP), Referentin; Präsidentin Yasmine Bourgeois (FDP), 
Islam Alijaj (SP), Snezana Blickenstorfer (GLP), Roger Föhn (EVP), Christina Horisberger 
(SP), Christine Huber (GLP), Sabine Koch (FDP), Liv Mahrer (SP) 

Minderheit: Urs Riklin (Grüne), Referent; Moritz Bögli (AL), Dr. Balz Bürgisser (Grüne) 
Enthaltung: Stefan Urech (SVP) 

 
Urs Riklin (Grüne) zieht den Antrag der Minderheit zurück. 
 
 
Änderungsantrag zu Dispositivziffer 2 
 
Die SK PRD/SSD beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 2: 
 
2. Der Stadtrat überprüft periodisch die Modalitäten des Subventionsvertrags zwischen  

der Stadt Zürich und der Zürcher Kunstgesellschaft. Er erstattet dem Gemeinderat 
dazu zehnerstmals fünf Jahre nach Inkrafttreten des Subventionsvertrags Bericht 
und unterbreitet allfällige Vertragsänderungen zur Genehmigung. 

 
Zustimmung: Vizepräsidentin Maya Kägi Götz (SP), Referentin; Präsidentin Yasmine Bourgeois (FDP),  

Islam Alijaj (SP), Snezana Blickenstorfer (GLP), Moritz Bögli (AL), Dr. Balz Bürgisser 
(Grüne), Roger Föhn (EVP), Christina Horisberger (SP), Christine Huber (GLP), Sabine 
Koch (FDP), Liv Mahrer (SP), Stefan Urech (SVP) 

Enthaltung: Urs Riklin (Grüne) 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der SK PRD/SSD stillschweigend zu. 
 
 
Schlussabstimmung über die bereinigten Dispositivziffern 1–2 
 
Die Mehrheit der SK PRD/SSD beantragt Zustimmung zu den bereinigten Dispositiv- 
ziffern 1–2. 
 
Die Minderheit der SK PRD/SSD beantragt Ablehnung der bereinigten Dispositivziffern 
1–2. 
 

Mehrheit: Vizepräsidentin Maya Kägi Götz (SP), Referentin; Präsidentin Yasmine Bourgeois (FDP), 
Islam Alijaj (SP), Snezana Blickenstorfer (GLP), Roger Föhn (EVP), Christina Horisberger 
(SP), Christine Huber (GLP), Sabine Koch (FDP), Liv Mahrer (SP) 

Minderheit: Moritz Bögli (AL), Referent; Stefan Urech (SVP) 
Enthaltung: Dr. Balz Bürgisser (Grüne), Urs Riklin (Grüne) 
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Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 79 gegen 21 Stimmen (bei 17 Enthaltun-
gen) zu. 
 
 
Damit ist beschlossen: 
 
1. Der Vertrag zwischen der Stadt Zürich und der Zürcher Kunstgesellschaft (Beilage,  

datiert vom 25. Februar 2022) wird genehmigt. 

2. Der Stadtrat überprüft periodisch die Modalitäten des Subventionsvertrags zwischen 
der Stadt Zürich und der Zürcher Kunstgesellschaft. Er erstattet dem Gemeinderat 
dazu erstmals fünf Jahre nach Inkrafttreten des Subventionsvertrags Bericht und  
unterbreitet allfällige Vertragsänderungen zur Genehmigung. 

 
Mitteilung an den Stadtrat sowie amtliche Publikation am 29. März 2023 gemäss Art. 36 
und 38 der Gemeindeordnung (Ablauf der Referendumsfrist: 29. Mai 2023) 

 
 
 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 


